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INITIATIVE 
HAUSÄRZTLICHE 
NACHWUCHSFÖRDERUNG

JA, ICH MÖCHTE FREIWILLIG AM 

  KODEX TEILNEHMEN!
Wenn Sie mit Ihrer Praxis die ambulante Weiterbildung 
in Deutschland fördern und sich freiwillig dem „KODEX 
Ambulante Weiterbildung“ anschließen möchten, finden 
Sie auf der Website des Deutschen Hausärzteverbandes 
weitere Informationen:
     

www.hausaerzteverband.de/kodex

KENNEN SIE SCHON UNSEREN 
LEITFADEN NIEDERLASSUNG? 

Auf rund 80 Seiten bietet dieser angehenden Haus-
ärztinnen und Hausärzten wertvolle Informationen zum 
Thema Weiterbildung und praktische Hilfsmittel für den 
Weg in die eigene Praxis. Alle Infos unter:       
	
	 www.werde-hausarzt.de oder unter                
	 leitfaden@hausaerzteverband.de
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NACHWUCHSGEWINNUNG
Die Nachwuchsgewinnung ist eine zentrale Aufgabe zur 
Sicherung der hausärztlichen Versorgung in Deutschland – 
jetzt und in Zukunft. Der Deutsche Hausärzteverband hat 
sich dieser Herausforderung gestellt und Lösungen erar-
beitet.

Der Hausarztberuf ist ein erfüllender Beruf. Viele Haus-
ärztinnen und Hausärzte sagen, es sei der „schönste Beruf 
der Welt“. Seine Attraktivität und Faszination muss auch 
für nachkommende Generationen von Ärztinnen und Ärzten 
sichtbar werden. Schon die Phase der Weiterbildung in der 
Praxis spielt dabei eine entscheidende Rolle. 

Das ist einer der Gründe, warum der KODEX für die frei-
willige Selbstverpflichtung zur Einhaltung von Qualitäts-
standards für weiterbildende Praxen im ambulanten haus-
ärztlichen Bereich (QahB) gemeinsam von Hausärztinnen 
und Hausärzten sowie Ärztinnen und Ärzten in der allge-
meinmedizinischen Weiterbildung entwickelt wurde.

WAS IST DER KODEX?
Der KODEX ist eine freiwillige Selbstverpflichtung, mit der 
sich weiterbildende Hausärztinnen und Hausärzte verpflich-
ten, den jungen Kolleginnen und Kollegen eine sichere wirt-
schaftliche Grundlage und eine strukturierte Weiterbildung 
zu bieten. Dazu zählen unter anderem:

  gute Arbeitsbedingungen und eine Vergütung in Anleh-

	 nung an den Tarifvertrag der kommunalen Krankenhäuser
  regelmäßige Weiterbildungsgespräche
  garantierte Fortbildungstage
  praxisnahe Merkmale einer Weiterbildungspraxis

WER KANN AM KODEX TEILNEHMEN?
Weiterbildende Hausärztinnen und Hausärzte haben die 
Möglichkeit, freiwillig am KODEX teilzunehmen. Sie zeigen 
damit, dass sie den jungen Ärztinnen und Ärzten in ihren  
Praxen eine wirtschaftlich stabile und strukturierte Weiter-
bildung anbieten.

Ärztinnen und Ärzte in Weiterbildung können sich über die 
teilnehmenden Praxen informieren und haben somit die 
Sicherheit, dass sie eine faire Weiterbildung erhalten.
www.hausaerzteverband.de/kodex

„Für uns Ärztinnen und Ärzte in 
Weiterbildung schafft der KODEX 
nicht nur Transparenz, sondern 
auch ein großes Maß an Ver-
lässlichkeit. Somit stellt er eine 
wichtige Orientierung für die 
Auswahl einer geeigneten 
Weiterbildungspraxis dar.“

Theresa Buuck
Sprecherin Forum Weiterbildung

 „Kaum ein Beruf ist vielseitiger als 
der einer Hausärztin oder eines 

Hausarztes – das gilt insbe-
sondere für die Phase der 

Weiterbildung. Unser KODEX 
macht diese für die jungen 
Kolleginnen und Kollegen 

verlässlich und kalkulierbar.“

Dr. Markus Beier
Bundesvorsitzender Deutscher 

Hausärzteverband e. V.

WARUM BRAUCHEN WIR DEN KODEX?
Der Deutsche Hausärzteverband sieht es als seine Aufgabe an, 
bundeseinheitliche Qualitätsstandards für den ambulanten 
Weiterbildungsabschnitt der Ärztinnen und Ärzte in Weiter-
bildung zur Fachärztin oder zum Facharzt für Allgemein-
medizin festzulegen. Der KODEX sorgt für Transparenz und 
dient als Orientierung.

„Der KODEX ist für mich eine Selbst-
verständlichkeit. Die Weitergabe von 
fachlichem Wissen und Können 
mit guten Arbeitsbedingungen 
und gerechter Bezahlung der 
jungen Kolleginnen und Kollegen 
gewährleistet die Sicherung der 
hausärztlichen Versorgung.“

Dr. Hans-Michael Mühlenfeld
Vorsitzender des Instituts für hausärztliche Fort-
bildung im Deutschen Hausärzteverband (IHF) e. V.


